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Company Challenge - Projektdokumentation

Projekttitel Dije Griine Bison
Betrieb Bison Schweiz AG

Hinweise zum Ausflllen:
e Bearbeitet das Formular im Acrobat Reader auf einem Computer. Den Adobe Acrobat Reader
kénnt ihr kostenlos downloaden unter: get.adobe.com/reader
e Meldet euch bei Fragen bei companychallenge@myclimate.org
e Beachtet die Checkliste am Ende des Formulars.
e Denkt insbesondere daran, zwei (eigene) Fotos und weitere erarbeitete Dokumente mitzuschicken.

Teammitglieder

Vorname Nachname Beruf
Julian Jimenez Kaufmann

Yale Hafliger Kaufmann
Marko Stojkovic Informatiker

Beschreibung des Projekts: Fasst euer Projekt in mind. 200 Wértern zusammen.

Leltfra en: Unter dem Slogan «Ein kleiner Schritt fir dich, ein grosser Schritt fiir Bison» haben wir die Idee entwickelt, drei kleine Projekte um die davon zu U i zu
Was war eure |deg?  areiten.

Das Hauptziel ist es, das Bewusstsein der Mitarbeitenden dafiir zu scharfen, wie wichtig es ist, die Treibhausgasemissionen zu verringern, um den Anstieg der Durchschnittstemperaturen zu stoppen und so
2u einem Kii ichen Land bis 2050 bei

Bis auf die Ausgangslage werde ich in diesem Werk ausschliesslich tiber mein Teilprojekt schreiben, welches ich ibernehme und ausarbeite, und zwar das zweite Projekt mit dem internen Postdienst.

Die drei Projekte:

Was war euer Ziel
und habt ihr dies
erreicht?

1. Bildschirmekorrekt abschalten

Ein wiederkehrendes Problem ist, dass die Monitore nicht vollstandig ausgeschaltet, sondern nur in den Standby-Modus versetzt werden.

Unsere Idee ist es, ein Amtli einzufiihren, bei dem die letzte Person aus dem Team, die das Biiro verlasst, die Monitore der Kolleg*innen tiberpriift und bei Bedarf ausschaltet.
2. InternerPostdienst

Der Lernende am Empfang weiss, wie viele Pakete und Briefe intern an andere Standorte per Post verschickt werden.

Unsere Idee ist es, Boxen im Postbiiro fiir jeden Bison und fenaco Standort aufzustellen. Wenn Post fiir eine Person an einem dieser Standorte bestimmt ist, kann sie einfach in diese Box gelegt werden. Der
néchste Mitarbeiter, der zu einem dieser Standorte féhrt, nimmt die Post dann mit.

Wie habt ihr die

Id t tr} Wenn dies zuverlassig erledigt wird, werden weniger Postautos benétigt, was die Umweltbelastung reduziert, und auch der gesamte Prozess des Versands spart bei der Post Strom und andere Ressourcen.
eeu mgese ZL! Zusétzlich spart Bison/fenaco Geld fiir das Frankieren.

3. Korrekte Militrennung

Company Challenge



myclimate

shape our future

Ruckblick Arbeitsschritte
Beschreibt kurz die Arbeitsschritte, die ihr durchgefiihrt habt und erganzt bei Bedarf wichtige Details.

(Beispiele fiir Arbeitsschritte: Telefongesprach mit Expert:innen, Internetrecherche, Umfragen, Installation, Tests, etc.)

Arbeitsschritt Wann? | Zeitauf- |Ergebnisse
(Aufgabe/Arbeitspaket) (Datum)|wand
(h:min)

.
S ta r | P rOJ e kt 1.09.2024 - 18.09.20: | 10 Stunden | itsind das Kick-Off, die ersten i und die enthalten, die wir erfolgreich und ohne Probleme ur

20 Stunden | tion halten, das Konzept ausarbeiten, der Update-Call mit My Climate und das Mail an HR und die Berufsbildner mit dem Konze

Konze pt erstel Ien 3.09.2024 - 18.12.20

itte enthalten: Das Proj erstellen, die D anfertigen und die Dokumente abgeben. Hier wurc

Erarbeitung Abgabe Dokumente |5012025-060220: | 4 Stunden | die

Pramierung und Riickblick Call | 08042025 | ynklar Folgt nOCh .

Erkenntnisse: Was habt ihr in euren Arbeitschritten herausgefunden?

Was wurde zu eurem Thema im Betrieb bereits umgesetzt?
‘In unserem Betrieb werden regelmassig Prozesse und allgemein Dinge der Nachhaltigkeit

angepasst, so zum Beispiel der Versuch, méglichst papierlos zu arbeiten, oder dass die
WC-Spulungen mit Regenwasser betrieben werden. So wie wir es vorhaben, wurde aber noch

nichts umgesetzt.

Weshalb ist der Zustand so wie er ist? (oder: Warum ist man nicht weiter in der Entwicklung in
diesem Thema im Betrieb?)

Es kénnte sein, dass andere Prioritdten im Vordergrund stehen oder die nétigen Ressourcen fir
tiefere Veranderungen fehlen. Vielleicht werden Anpassungen schrittweise vorgenommen, was den

Fortschritt in diesem Bereich langsamer gestaltet.

Wer im Betrieb kennt sich mit eurem Thema aus?
Mit dem Thema Nachaltigkeit,
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Einsparungen durch das Projekt

Bei welchen Ressourcen entstehen Veranderungen durch euer Projekt:

IE Treibstoffe/Brennstoffe

|:| Karton/Papier

[ ] CO: - Kohlenstoffdioxid

[] chemikalien []
|:| Lebensmittel |:|
[] Plastik ]

Rechnet die Ressourcenverbrauche zur besseren Vergleichbarkeit auf ein Jahr um. Entscheidet
euch zudem, fur welches "System" ihr die Berechnungen macht:

|:| ein Gebaude

Ressource 1

Treibstoffe/Bren nstEl

Verbrauch vor dem Projekt:

624 - 936

Ressource 2

Strom El

Verbrauch vor dem Projekt:
1228,5

Ressource 3

Abfall H

Verbrauch vor dem Projekt:

4160

Ressource 4

Abfall

Verbrauch vor dem Projekt:

Ressource 5

Verbrauch vor dem Projekt:

Company Challenge

[ ] eine Abteilung

[O] ein Standort []

Bemerkungen/Umrechungen:

Berechnung mit Hilfe von KI. (Angaben aufs Jahr gerechti

Verbrauch nach dem Projekt:

124,8 bis 187,2 =

Reduktion durch Projekt:
436,8 bis 811,2 a1

Bemerkungen/Umrechungen:

Berechnung mit Hilfe von KI. (Angaben aufs Jahr gerecht

Verbrauch nach dem Projekt: Reduktion durch Projekt:
0 = 12285 a2

Bemerkungen/Umrechungen:

Berechnung mit Hilfe von KI. (Angaben aufs Jahr gerechi

Verbrauch nach dem Projekt: Reduktion durch Projekt:
850 = 3310 a3

Bemerkungen/Umrechungen:

Verbrauch nach dem Projekt: Reduktion durch Projekt:

Bemerkungen/Umrechungen:

Verbrauch nach dem Projekt: Reduktion durch Projekt:
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CO, Berechnung

Falls mdglich berechnet hier, wie viel CO, durch die Umsetzung eures Projekts pro Jahr eingespart
werden kann.

Rechenweg / Kommentar (Hilfestellungen dazu im Arbeitsdossier)

a1 436,8 b AnzahizB.kwh) x 1.5 Emissionsfaktor (tCO2/Anzahl) = 1 5 tCO,
a2 1228,5 Anzahl x 2.2 Emissionsfaktor (tCO2/Anzahl) = 1 § tCO,
a3 3310 Anzahl X 1 Emissionsfaktor (tCO2/Anzahl) = (.9 tCO,
a4 Anzahl X Emissionsfaktor ({CO2/Anzahl) = tCO,
ab Anzahl X Emissionsfaktor (tCO2/Anzahl) = tCO,

Summe: Tonnen eingespartes CO2 3,9

Kommentar

(z.B. Quellen der Zahlen, Rechnungsweg, etc.)

-Chatgpt
- Daten vom Gebaude (Monitore usw.) selber herausgefunden
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Kosten

Notiert die Aufwéande und Einsparungen eures Projekts. Uberlegt dafiir, wo Kosten anfallen, aber
auch, wo ihr tber ein Jahr hinweg Geld einspart. Zum Beispiel eingesparte Kosten aufgrund von
geringerem Energie- oder Materialverbrauch.

einmalige Aufwande

Aufwandsposten Kosten

Entweder nur Anschaffung von den aufklebern ode 500 CHF

e TR 5000 CHF

jahrliche Aufwande jahrliche Ertrage/Einsparungen

Aufwandsposten Kosten Einsparungsposten Ertrag
CHF Weniger frankieren 5000 CHF
CHF CHF
CHF CHF
CHF CHF
CHF CHF

Ersparnisse eures Projekts (Ertrdge — Aufwande)

nach einem Jahr: 5000 - 5500= -500

nach 3 Jahren: 15000 - 5500= 9500

Kommentar
(z.B. Wie lange dauert es, bis sich euer Projekt auch finanziell lohnt?)

Nach zwei Jahren haben sich unsere Projekte amortisiert. Die Ertrage decken fast
die einmaligen Kosten. Nach einem weiteren Jahr lohnt es sich jedoch vollstandig,
da keine zusatzlichen Aufwande mehr anfallen.
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Listet auf, wie ihr Mitarbeitende und/oder die Offentlichkeit in eurem Projekt sensibilisiert
habt. Wen habt ihr informiert oder durch Sensibilisierungsaktionen aufmerksam gemacht?
Fihrt zudem auf, mit welcher Nachricht und mit welchen Mitteln (Flyer, Email, personliches
Treffen) ihr diese Personen angesprochen habt.

Sensibilisierungsmittel | Durchfiihrung | Inhalt der Erreichte Personen
(z.B. Newsletter, Email) | (Datum / Sensibilisierungsaktion | (Anzahl und Funktion,
Zeitspanne) z.B. Mitarbeiter,

Geschaftsleitung)

S h a re PO| nt N eWS Nach Besprechung und ok von GL Die neuen Regelungen die per sofort gelten AI I e M A

Die Produkte der Sensibilisierungsaktion (z.B. PDF, Fotos von Events, Links zu Videos) kdnnt
ihr uns mit dem Formular per Mail schicken. Bei Videos oder grof3en Dateien kdnnt ihr uns
das Material mit swisstransfer.com senden.

Ruckblick und Reflexion

Als Orientierung dienen hier folgende Fragen:

Was war euer Highlight?

Was war eure grosste Hurde?

Was wirdet ihr beim nachsten
Mal anders machen?

Was habt ihr gelernt? Was
nehmt ihr mit?
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Ende Februar haben wir ein Meeting mit unserem Berufsbildner René Peter und einem Mitglied
der Geschéftsleitung, Ueli Fueter, bei dem wir die Gelegenheit haben werden, unser Projekt im
Detail vorzustellen. Wir sind Uberzeugt, dass unser Projekt nicht nur grosses Potenzial hat,
sondern auch einen echten Mehrwert fir das Unternehmen bieten kann. Durch die sorgfaltige
Planung und die innovative Herangehensweise glauben wir, dass wir eine Lésung entwickeln
koénnen, die sowohl praktisch als auch effizient ist.

Unser Ziel ist es, sie von der Relevanz und dem Nutzen unseres Projekts zu Uberzeugen. Falls
es uns gelingt, wenigstens eines der drei Mini-Projekte umzusetzen, waren wir sehr stolz darauf
und wirden uns freuen, einen praktischen Beitrag zum Unternehmenserfolg leisten zu kénnen.
Die Mdglichkeit, unser Konzept in die Realitat umzusetzen, wiirde uns nicht nur wertvolle
Erfahrungen bringen, sondern auch unser Engagement und unsere Fahigkeit,
Herausforderungen kreativ und I6sungsorientiert anzugehen, unter Beweis stellen.
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Ausblick

Wenn ihr CEO von eurem Unternehmen wart, was wirdet ihr aufgrund von euren gewonnen
Erkenntnissen fur Massnahmen/zu erledigende Aufgaben in die Wege leiten:

Als CEO wirde ich die Projektzeitplane regelmassig tiberwachen und bei Bedarf anpassen. Fir das Projekt "
Bildschirme abschalten" wiirde ich Schulungen und ein Belohnungssystem einfiihren, um das Verhalten zu
fordern. Beim "internen Postdienst” wiirde ich ein Nachverfolgungssystem implementieren und Anreize wie
Mittagessen anbieten. Fir die Mulltrennung wiirde ich die neuen Systeme schnell umsetzen und eine News
auf dem SharePoint hochladen, wo es um die korrekte Milltrennung geht.

Welche weiteren Themen oder Projekte fallen euch ein, mit denen Energie oder Ressourcen
eingespart werden konnten?

- Unsere Projekte an den anderen Standorten anbringen
- Noch Papierloser arbeiten

Checkliste vor der Projekteingabe

Fir die Projekteingabe braucht ihr das ausgeftllte Formular
(bitte folgendermallen benennen: Firma_Projekttitel_formular),
sowie ein Poster (Firma_Projekttitel_poster) mit mindestens zwei selbst erstellten Fotos.

Gerne kénnt ihr uns auch zusatzliche Dokumente wie Flyer oder selbst erstellte Videos
zukommen lassen.

Wichtig: Die Fotos sollten aus Copyright-Griinden von euch selbst erstellt worden sein. Falls ihr
zusatzlich Bilder aus dem Internet verwendet, achtet auf eine seridse Quelle und gebt den direkten

Link an.
[] Ist euer Formular vollstandig ausgefiillt? Beachtet vor allem die rot umrandeten Boxen!
L] Ist euer Plakat vollstandig erstellt?
@ Sind die benutzten Bilder von euch selbst erstellt?
U] Versteht eine externe Person eure Dokumentation? (z.B. andere Mitarbeitende
0 Sind eure Berechnungen ubersichtlich und vollstandig?
[l Habt ihr weitere Dokumente in eurem Projekt, die ihr mitschickt?
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	CHF_10: 
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	Inhalt der SensibilisierungsaktionRow4: 
	Erreichte Personen Anzahl und Funktion zB Mitarbeiter GeschäftsleitungRow4: 
	1 Linie Eingabefeld max 100 Zeichen obligatorisch: Die Grüne Bison
	Beschreibung des Projekts: Unter dem Slogan «Ein kleiner Schritt für dich, ein grosser Schritt für Bison» haben wir die Idee entwickelt, drei kleine Projekte umzusetzen, um die Mitarbeitenden davon zu überzeugen, klimafreundlicher zu arbeiten.



Das Hauptziel ist es, das Bewusstsein der Mitarbeitenden dafür zu schärfen, wie wichtig es ist, die Treibhausgasemissionen zu verringern, um den Anstieg der Durchschnittstemperaturen zu stoppen und so zu einem klimafreundlichen Land bis 2050 beizutragen.



Bis auf die Ausgangslage werde ich in diesem Werk ausschliesslich über mein Teilprojekt schreiben, welches ich übernehme und ausarbeite, und zwar das zweite Projekt mit dem internen Postdienst.



Die drei Projekte:



1. Bildschirme korrekt abschalten



Ein wiederkehrendes Problem ist, dass die Monitore nicht vollständig ausgeschaltet, sondern nur in den Standby-Modus versetzt werden.



Unsere Idee ist es, ein Ämtli einzuführen, bei dem die letzte Person aus dem Team, die das Büro verlässt, die Monitore der Kolleg*innen überprüft und bei Bedarf ausschaltet.



2. Interner Postdienst



Der Lernende am Empfang weiss, wie viele Pakete und Briefe intern an andere Standorte per Post verschickt werden.



Unsere Idee ist es, Boxen im Postbüro für jeden Bison und fenaco Standort aufzustellen. Wenn Post für eine Person an einem dieser Standorte bestimmt ist, kann sie einfach in diese Box gelegt werden. Der nächste Mitarbeiter, der zu einem dieser Standorte fährt, nimmt die Post dann mit.



Wenn dies zuverlässig erledigt wird, werden weniger Postautos benötigt, was die Umweltbelastung reduziert, und auch der gesamte Prozess des Versands spart bei der Post Strom und andere Ressourcen. Zusätzlich spart Bison/fenaco Geld für das Frankieren.



3. Korrekte Mülltrennung



Bei den kleinen Abfalleimern an den Arbeitsplätzen im Büro wird der Müll oft nicht sauber getrennt.



Option 1: Nachhaltige Lösung



Die bestehenden Abfalleimer werden in Dreiergruppen kombiniert und strategisch im Büro verteilt. Anschliessend werden sie mit klaren, farblich unterschiedlichen Aufklebern für PET, Aluminium und Restabfall gekennzeichnet. Diese Variante stellt eine nachhaltige Lösung dar, da bestehende Abfalleimer wiederverwendet werden. Das geplante Budget liegt bei 250 bis 500 Franken und unterstützt damit sowohl die Umweltfreundlichkeit als auch die Kostenersparnis.



Option 2: Hochwertige und moderne Lösung



In dieser Variante werden alle bisherigen Abfalleimer durch elegante und einheitliche Mülltrennsysteme ersetzt, die eine optisch ansprechende und professionelle Atmosphäre im Büro schaffen. Die neuen Systeme bieten klar strukturierte Trennmöglichkeiten für PET, Aluminium und Restabfall.

Die Investition liegt bei etwa 5000 Franken, wobei die bisherigen Abfalleimer verkauft werden könnten, um die Kosten teilweise zu kompensieren. Diese Option punktet vor allem durch ein harmonisches Design und eine langfristig moderne Lösung für die Abfalltrennung.



Schlussendlich haben wir unser Ziel erreicht, ein erfolgreiches Konzept zu erstellen, bei dem wir die Bison nachhaltiger gestalten möchten. Nun geht es weiter, indem wir unser Projekt der Geschäftsleitung vorstellen, um zu schauen, ob es realisierbar sein wird.
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